
1. Soz
2. Wonung = loch
3. teilen
4. Badezimer

Der Erzähler wohnt in einem Sozilabau mit seinen Eltern, vergleiche Z. 9.
Die Wohnung findet er beengend und bezeichnet es als „Loch“ Z.13.
Sein Zimmer, dass er mit seiner kleinen Schwester teilt, kann er überhaupt ned eiden,
er macht es mit ihr „zur Sau“ Z11.
Das Badezimer ist der einzige wirkliche Ort, zu Hause, wo er sich wohl fühlt.
In diesem hatt er sogar einen Tisch von seine Vater gebaut bekommen Z. 19
Grundsätzlich fühlt er sich eher eingeengt, was er auch mit „Zelle“ Z.15 verdeutlicht.

Seine Freizeit verbringt er am Kiosk mit seinen Bekannten


